
 

 

Weihnachten auf einem Kreuzfahrtschiff 

 

Ich vernehme das laute Rollern der vielen Koffer. Hin und wieder hört man Babygeschrei, 
oder sieht das freudige Wiedersehen einiger Leute, die sich glücklich in die Arme fallen. 
Mittlerweile warten mein Vater und ich schon Ewigkeiten auf meine Oma und starren wie 
gebannt auf die Anzeige. „Das Flugzeug hat Verspätung“, seufzt mein Vater und schaut auf 
seine Uhr. Müde lehne ich mich auf der Bank nach hinten. Schon 3 Uhr in der Nacht. 
Vielleicht hätte ich schon vorher schlafen gehen sollen. 

„Hallo“, ruft uns jemand zu und erschrocken drehe ich mich um. „Oma, da bist du ja!“, rufe 
ich erfreut und umarme sie. „Und wie war es Weihnachten auf dem Schiff?“, fragt mein Vater, 
und sie fängt direkt begeistert an zu erzählen. 

„Ach, es war traumhaft, schwärmt sie, „das Schiff war natürlich komplett ausgebucht und ich 
habe Glück gehabt, dass ich mit ein paar Bekannten noch ein Zimmer bekommen habe. Einen 
Abend vor Weihnachten gab es eine Art Weihnachtsmarkt an Board mit Bratäpfeln, Glühwein 
und einigen Geschenken, die man kaufen konnte.“ 

„Unglaublich schön war auch die Dekoration, überall konnte man buntgeschmückte 
Weihnachtsbäume finden, dessen Kugeln passend in blau-weiß gehalten wurden. Dann war es 
endlich soweit, der Weihnachtsabend war gekommen und die Vorfreude stieg besonders bei den 
rund 30 Kindern, die Weihnachten mit ihren Eltern auf dem Schiff verbrachten. Bevor die große 
Weihnachtsaufführung im Theater stattfinden sollte, machten wir uns auf dem Weg ins 
Restaurant, wo schon ein riesiges Weihnachtsbuffet aufgebaut war, von Gans bis Reh, Braten mit 
Rotkohl war alles dabei. Nach dem Essen begann dann die zauberhafte Weihnachtsaufführung, 
der Kapitän hielt eine kurze Rede und Weihnachtslieder wurden gesungen. Es gab aber noch eine 
ganz besondere Überraschung für die Kinder, denn vor dem Schiff sah man ein Boot, das langsam 
näher kam und darin saß der Weihnachtsmann! Jetzt herrschte natürlich Aufregung unter den 
Kindern, besonders als dieser mit seinem roten Mantel und der rot weißen Mütze im Theater 
auftauchte und Geschenke an die Kinder verteilte. So eine süße Idee!“, erzählt sie verträumt, „ich 
würde es immer wieder nochmal machen!“ 
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